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Allgemeine Geschäftsbedingungen der ino24 AG für den Geschäftsbereich inobroker 

Die ino24 AG stellt die Software inobroker den Nutzern ausschließlich zu den nachfolgenden 

Bedingungen zur Verfügung. Sämtliche Vereinbarungen, die eine Änderung, Ergänzung oder 

Konkretisierung dieser Bestimmungen beinhalten, sowie besondere Zusicherungen und 

Abmachungen sind in Textform niederzulegen. Dies gilt auch für den Verzicht auf das 

Textformerfordernis. Mit Beantragung des Passwortes, spätestens mit Nutzung desselben oder mit 

Eintritt in den geschlossenen Benutzerkreis von inobroker, erkennt der Nutzer folgende Allgemeine 

Geschäftsbedingungen an. 

I. Kostenlose Portalnutzung 

Gegenstand 

Die ino24 AG stellt dem Nutzer über das Internet das Portal www.inobroker.de kostenlos zur 

Verfügung. inobroker enthält Vergleichsprozesse zu Kranken- und Lebensversicherungen und 

Vergleich- und Abschlussprozesse zu Kfz- und Sachversicherungen sowie Produktinformationen. 

inobroker enthält kostenlose und kostenpflichtige Bausteine. Teil I beschreibt den Teil der 

kostenlosen Portalnutzung. 

Kostenlose Bausteine sind z.B. die Portalnutzung www.inobroker.de und der KFZ 

Versicherungsvergleich. 

Die Nutzung von inobroker erfordert die Anmeldung durch den Nutzer sowie die Freigabe durch die 

ino24 AG. Die ino24 AG bedient sich für die im Zusammenhang mit der Nutzung von inobroker 

erforderliche Vertragsabwicklung sowie für den Zahlungsverkehr verschiedener Dienstleister. 

Anmeldung und Freigabe 

Der Nutzer meldet sich kostenlos bei inobroker an. Die ino24 AG schaltet den Zugriff auf inobroker 

nach Prüfung der Daten frei. Ein Rechtsanspruch auf Freigabe durch die ino24 AG besteht nicht. 

Leistung 

Durch die Zurverfügungstellung von inobroker im Internet ist die Leistungspflicht der ino24 AG 

vollständig erfüllt. § 312e BGB I Satz 1 Nr.1-3 finden auf einen Nutzer, der nicht Verbraucher ist, 

keine Anwendung. 

Laufzeit 

Die Anmeldung bei inobroker ist unbefristet. Die Nutzung ist kostenlos und freiwillig. Beide Parteien 

können den Vertrag ohne Frist jederzeit kündigen. 

II Kostenpflichtige Leistungen 

Vertragsgegenstand 

Die ino24 AG stellt dem Kunden auch technische Dienstleistungen zur entgeltlichen Nutzung zur 

Verfügung. Die ino24 AG behält sich vor, Inhalte und Einzelheiten von Leistungen zu ändern und den 
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Erfordernissen des Marktes anzupassen. Für die in Zukunft entstehenden Module und 

Dienstleistungen findet ebenfalls dieser Vertrag Anwendung, ohne dass dies gesondert vereinbart 

werden müsste.  

Die kostenpflichtigen Leistungen sind unter www.inobroker.de unter dem Menüpunkt „Kosten“ 

jederzeit einsehbar. Dort findet sich auch die aktuelle Preisliste. 

Vertragsbeginn 

Der Vertrag beginnt mit der Auftragserteilung. Die Laufzeit beträgt mindestens 12 Monate (sofern 

nichts anderes vereinbart ist) und verlängert sich automatisch um 12 Monate, wenn das 

Vertragsverhältnis nicht gekündigt wird. 

Kündigung 

Der Nutzer kann den Vertrag, mit einer Frist von drei Monaten, zum vereinbarten Ablauf kündigen.  

Die ino24 AG kann mit gleicher Frist kündigen. Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem 

Grund (z.B. bei Nichtzahlung) bleibt unberührt. Jede Kündigung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der 

Textform.  

Zahlungsmodalität 

Der Kunde ermächtigt die ino24 AG für die gesamte Vertragslaufzeit, die von ihm zu leistenden 

Zahlungen, zu Lasten eines vom Kunden zu benennenden Kontos einzuziehen. Sollte der Bankeinzug 

während der Vertragslaufzeit vom Kunden entzogen werden, so werden die hierdurch entstehenden 

internen Kosten, mit zusätzlich pauschal 15 Euro, je manueller Abrechnung in Rechnung gestellt. 

Der Kunde hat für ausreichende Deckung des zu belastenden Kontos zu sorgen. Kosten die durch 

Rücklastschriften entstehen hat der Kontoinhaber zu tragen. Gegen unsere Forderungen kann der 

Kunde nur mit unwidersprochenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen. 

Kosten 

Die vereinbarten monatlichen Kosten sind für die volle Vertragslaufzeit bei Vertragsschluss fällig. Die 

Vertragsparteien vereinbaren die Stundung des Gesamtpreises in gleichmäßige monatliche Raten, die 

monatlich nachschüssig per Lastschrift eingezogen werden. Sollte der Kunde mit mehr als zwei 

Monatsraten in Rückstand geraten, so entfällt die vereinbarte Stundung und das verbleibende 

Entgelt bis zum Ende der Vertragslaufzeit wird in einem Betrag sofort fällig. 

III. Schlussbestimmungen und allgemeine Hinweise 

Haftung 

Die ino24 AG übernimmt keine Gewähr für die ununterbrochene Verfügbarkeit von Daten. Darüber 

hinaus kann die ino24 AG einen frei bestimmten Zeitraum für technische Arbeiten verwenden. Das 

Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 
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Die ino24 AG haftet nicht: 

für technische Störungen die nicht von der ino24 AG zu verantworten sind,  

Schäden durch höhere Gewalt. 

Die ino24 AG haftet: 

für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit,  

für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, jedoch nur für typischerweise 

vorhersehbare Schäden.  

Die ino24 AG ist um die Richtigkeit der zur Verfügung gestellten Vergleichsprozesse bemüht, 

übernimmt jedoch keine Haftung hierfür. Es wird in diesem Rahmen ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass es zu Abweichungen von den in den Vergleichsberechnungen dargestellten 

Ergebnissen kommen kann. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht alle Versicherer und 

nicht alle Tarife in den Vergleichen dargestellt werden. 

Die ino24 AG übernimmt weiterhin keine Haftung für die vom Nutzer vorgenommenen Beratungs- 

und Informationsleistungen am Endkunden aufgrund der durch inobroker gelieferten 

Vergleichsergebnisse. Der Nutzer ist für die Einhaltung der Wettbewerbsrichtlinien selbst 

verantwortlich und stellt die ino24 AG von jeglicher Haftung frei. 

Der Nutzer stellt die ino24 AG hinsichtlich aller Ansprüche Dritter im Innenverhältnis frei. Für 

Vertragsverletzungen der einzelnen Nutzer haften diese selbst. Ist der Nutzer ein Zusammenschluss 

von Maklern oder Vermittlern, so sichert er der ino24 AG zu, von den Maklern oder Vermittlern 

beauftragt zu sein. Die ino24 AG haftet nicht für Zugangsstörungen oder sonstige Beeinträchtigungen 

hinsichtlich der Datenzugriffsmöglichkeiten. Die ino24 AG zeichnet sich von jeglicher Haftung für die 

vom Nutzer den Vergleichs- und Abschlussprozessen vor- oder nachgestellten Inhalte und Links auf 

dessen Homepage frei. Die ino24 AG haftet nicht für Schäden, die durch Missbrauch des Passwortes 

sowie des in Ziffer 8 erteilten Nutzungsrechtes entstehen. Sollten Dritte gegen eine Partei Ansprüche 

wegen Verletzung ihrer Rechte geltend machen, so wird diese die anderen Parteien unverzüglich 

informieren. Die jeweils andere Partei wird in diesem Fall alle erforderlichen Schritte einleiten, um 

die Ansprüche von der in Anspruch genommenen Partei abzuwehren. Im Übrigen haften die Parteien 

nur insoweit als ihnen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 

Haftung für Inhalte 

Die ino24 AG hat sich bemüht, die Inhalte nach objektiver Wissenslage darzustellen. Auf unseren 

Seiten befindliche Produktdaten sowie Informationen der Firmen, stellen keine Empfehlung von der 

ino24 AG für Dritte dar. Die ino24 AG übernimmt keine Haftung für deren Inhalte einschließlich 

Preise und Verfügbarkeit von Produkten. 

Der Nutzer verpflichtet sich keine Rechte Dritter, insbesondere Urheber- und Persönlichkeitsrechte, 

zu verletzen. Die Verwendung von eigenen Bilder oder Texte verstößt nicht gegen geltendes Recht 

bzw. die AGB von der ino24 AG. Sollte die ino24 AG dennoch von dritter Seite in Anspruch 

genommen werden, so stellt der Nutzer die ino24 AG soweit möglich von diesen Ansprüchen frei und 

wird im Innenverhältnis die Belastungen der ino24 AG ausgleichen. 
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Vervielfältigung 

Alle veröffentlichten Inhalte sind rechtlich geschützt. Zur weiteren Verwertung unserer Inhalte und 

Bilder holen Sie sich bitte eine Genehmigung von der ino24 AG in Textform ein. 

Nutzungsrechte 

Die ino24 AG überträgt nach Freigabe des Zugriffes auf inobroker dem Nutzer das einfache, nicht 

ausschließliche, auf die Dauer dieses Vertrags befristete und nicht übertragbare Nutzungsrecht an 

den Abschluss- und Vergleichsprozessen. Die Inhalte und Vergleichsergebnisse dürfen ausschließlich 

für eigene vertriebliche Zwecke, oder auch auf der eigenen Homepage genutzt werden. Für den Fall, 

dass der Nutzer eine Verlinkung von inobroker auf von ihm ausgewählte fremde Homepages 

wünscht, ist die Zustimmung der ino24 AG in Textform erforderlich. 

Die mit den Programmen ermittelten Daten dürfen nicht an Andere, z.B. Presse, Funk, Fernsehen 

usw. weitergegeben werden. 

Der Nutzer hat das Recht, die Vergleichsrechner auf seiner eigenen Homepage einzusetzen. Der 

Domainname (z.B. www.ino24.de) wird bei der Registrierung bei inobroker eingetragen. Das 

Nutzungsrecht gilt ausschließlich für diese eigene Homepage.  

Passwort 

Der Nutzer darf sein Passwort Dritten weder veräußern, noch zeitlich begrenzt überlassen, 

insbesondere nicht vermieten oder verleihen. Zulässig ist die Überlassung an Dritte, denen kein 

selbständiges Gebrauchsrecht eingeräumt wird und die sich hinsichtlich der Art und Weise der 

Benutzung dem Willen des Partners beugen müssen. Dies ist insbesondere bei Angestellten des 

Nutzers der Fall. 

Übermittlung von Daten 

Die Parteien haben die Übermittlung von Willenserklärungen von Kunden des Vermittlers auf 

elektronischem Wege vereinbart. 

Sämtliche Willenserklärungen beider Parteien können auf elektronischem Wege erfolgen. Für die 

Korrespondenz zwischen der ino24 AG und dem Vermittler, akzeptieren beide Parteien die Textform. 

Als Eingangsdatum von E-Mails gilt die Übergabe der E-Mail an den SMTP Server des Empfängers. 

Datenschutz 

Die ino24 AG verarbeitet Stamm- und Bewegungsdaten vom Nutzer, um diesen Vertrag abzuwickeln 

und um Direktmarketing für Produkte des Unternehmens zu betreiben. Empfänger des 

Direktmarketings ist nur der Nutzer selbst und grundsätzlich nicht seine Kunden. Die Verarbeitung ist 

notwendig für die Abwicklung des Vertrags, die Rechtsgrundlage hierfür ist DSGVO Art. 6 Abs. (1) b) 

und ohne die Verarbeitung kann die ino24 AG die Leistungen dieses Vertrags nicht zur Verfügung 

stellen. Die Verarbeitung zum Direktmarketing erfolgt aufgrund des berechtigten Interesses des 

Unternehmens mit dem Nutzer weitere Geschäfte zu machen, die Rechtsgrundlage ist DSGVO Art. 6 

Abs. (1) f) und der Nutzer kann jederzeit ohne weitere Folgen widersprechen. Verantwortlich für die 

Verarbeitung ist die ino24 AG. Die Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten sind  
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ino24 AG, Datenschutzbeauftragter, Riedbachstr. 5, 74385 Pleidelsheim, 

datenschutzbeauftragter@ino24.de. 

Finanzdienstleister, Auskunfteien, Weiterbildungsunternehmen, Reiseveranstalter, Reisevermittler, 

Personenverkehrsunternehmen, Gastgewerbe, Berufsgeheimnisträger, 

Telekommunikationsunternehmen, Postunternehmen und Auftragsverarbeiter sind Empfänger der 

Daten. Die Daten des Nutzers werden jährlich zur Überprüfung vorgelegt und gelöscht, sobald die 

gesetzlichen Aufbewahrungspflichten und die zivilrechtlichen Ansprüche abgelaufen sind. 

Die ino24 AG übertragt die Daten nur in Drittländer, wenn die Kommission beschlossen hat, dass das 

Drittland ein angemessenes Schutzniveau bietet (Angemessenheitsbeschluss). Sie haben das Recht 

auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch gegen die 

Verarbeitung und Übertragbarkeit von Ihren personenbezogenen Daten entsprechend der DSGVO. 

Sie haben das Recht sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren (Landesbeauftragter für den 

Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg). 

Auftragsverarbeitung 

Die ino24 AG verarbeitet die folgenden personenbezogenen Daten für den Nutzer. Von 

Internetnutzern des Nutzers werden Vergleichseingabedaten, IP-Adressen und Sessioncookies 

verarbeitet, um eine Webseite mit Versicherungsvergleichen zur Verfügung zu stellen. Von Kunden 

des Nutzers werden Stamm-, Bewegungs- und Gesundheitsdaten verarbeitet, um Kunden-Verträge 

für den Nutzer anzubahnen und abzuwickeln. Die Verarbeitungen umfassen Erfassen, Ordnen, 

Speicherung, Veränderung, Abfragen, Übermittlung, Einschränkung und Löschen der Daten. 

Die ino24 AG verarbeitet personenbezogene Daten nur auf Weisung des Nutzers. Die ino24 AG 

informiert den Nutzer unverzüglich, falls sie der Auffassung ist, dass eine Weisung gegen gesetzliche 

Datenschutzbestimmungen verstößt. Die ino24 AG übertragt die Daten nur in Drittländer, wenn die 

Kommission beschlossen hat, dass das Drittland ein angemessenes Schutzniveau bietet 

(Angemessenheitsbeschluss). 

Die ino24 AG garantiert, dass sie durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen 

sicherstellt, dass die Verarbeitung den gesetzlichen Anforderungen genügt und der Schutz der Rechte 

der betroffenen Personen gewährleistet ist. 

Die ino24 AG garantiert, dass sich die zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten befugten 

Personen zur Vertraulichkeit verpflichtet haben oder einer angemessenen gesetzlichen 

Verschwiegenheitspflicht unterliegen. 

Die ino24 AG stellt dem Nutzer auf Anforderung alle erforderlichen Informationen zum Nachweis der 

Einhaltung ihrer Pflichten kostenlos zur Verfügung. Die ino24 AG ermöglicht Überprüfungen 

einschließlich Inspektionen und trägt dazu bei. Diese können vom Nutzer oder einem anderen von 

diesem beauftragten Prüfer durchgeführt werden, wobei die ino24 AG einzelne Prüfer ablehnen 

kann, wenn ein berechtigter Grund vorliegt. Der Nutzer trägt den Aufwand der ino24 AG für die 

Überprüfungen. 

Der Nutzer erlaubt allgemein, dass die ino24 AG weitere Auftragsverarbeiter in Anspruch nimmt. Die 

aktuelle Liste der weiteren Auftragsverarbeiter ist unter www.inobroker.de unter dem Menüpunkt 

„FAQ“ jederzeit einsehbar. Die ino24 AG wird den Nutzer in Textform über jede beabsichtigte 
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Änderung informieren und eine angemessene Frist zum Widerspruch geben. Die ino24 AG beachtet 

berechtigte Widersprüche. Wenn der Nutzer nicht fristgerecht widerspricht, dann gilt der neue 

Auftragsverarbeiter als erlaubt. Wenn der Nutzer fristgerecht widerspricht, dann kann er den Vertrag 

trotzdem nur ordentlich kündigen und bis zum Ende des Vertrags ist die ino24 AG nicht zur 

Erbringung einer Leistung verpflichtet für die der abgelehnte Auftragsverarbeiter eingesetzt wird. 

Die ino24 AG garantiert, dass sie weiteren Auftragsverarbeitern dieselben Datenschutzpflichten 

auferlegt, wie sie ihr in diesem Vertrag auferlegt werden. Die ino24 AG haftet für Verletzungen von 

Datenschutzpflichten der weiteren Auftragsverarbeiter gegenüber dem Nutzer. 

Die ino24 AG unterstützt den Nutzer mit geeigneten technischen und organisatorischen Maßnahmen 

bei der Beantwortung von Anträgen auf Wahrnehmung der in Kapitel III DSGVO genannten Rechte 

der betroffenen Personen. Die ino24 AG unterstützt den Nutzer bei der in Artikel 32 bis 36 DSGVO 

genannten Pflichten. 

Nach Vertragsende löscht die ino24 AG alle personenbezogenen Daten oder gibt nach Wahl des 

Nutzers die physischen Medien zurück und löscht vorhandene Kopien, sofern nicht eine gesetzliche 

Verpflichtung zur Speicherung der personenbezogenen Daten besteht. 

Änderung der AGB 

Die ino24 AG kann die AGB ändern, wenn Gesetzesänderungen, Änderungen der Rechtsprechung, 

Veränderungen der wirtschaftlichen Verhältnisse oder technische Entwicklungen dies erfordern. Die 

ino24 AG wird den Nutzer in Textform über die Änderung informieren und eine angemessene Frist 

zum Widerspruch geben. Wenn der Nutzer nicht fristgerecht widerspricht, dann gelten die neuen 

AGB. Wenn der Nutzer fristgerecht widerspricht, dann hat die ino24 AG das Recht den Vertrag fristlos 

zu kündigen. 

Soweit die ino24 AG kostenlose Dienste und Leistungen erbringt, könne diese jederzeit und ohne 

Vorankündigung eingestellt werden. Ein Minderungs-, Erstattungs- oder Schadenersatzanspruch 

ergibt sich daraus nicht. 

Geltendes Recht, Gerichtstand, Sonstiges 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten, die sich aus 

und/oder im Zusammenhang mit diesem Vertrag ergeben, ist das zuständige Gericht am Sitz der 

ino24 AG. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise nicht 

rechtswirksam oder nicht durchführbar sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der 

übrigen Bedingungen nicht berührt. Gleiches gilt für den Fall, dass die allgemeinen 

Geschäftsbedingungen eine Regelungslücke enthalten. Anstelle der unwirksamen oder 

undurchführbaren Regelung oder zur Ausfüllung der Lücke soll eine angemessene Regelung gelten, 

die, soweit rechtlich möglich, dem am nächsten kommt, was mit der unwirksamen Regelung 

bezweckt werden sollte. 

Die ino24 AG garantiert dem Vermittler Kundenschutz. Auf Wunsch des Vermittlers wird das 

Unternehmen der Übertragung von Verträgen in den eigenen Bestand des Vermittlers zustimmen. 
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ino24 AG 

Riedbachstr. 5 

74385 Pleidelsheim 

Telefon: 07144/808-0 

E-Mail: service@ino24.de 

Vorstand: Peter Föll  

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Christian Hagenah 

Sitz: Pleidelsheim 

Registergericht: Amtsgericht Stuttgart, HRB 206192  


